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Nachträge, Ergänzungen und Ökologisch-Zoogeographische 
Berichtigungen der Nymphalidae-Fauna 

Griechenlands (L ep idop tera ).

von Dr . A thanassios K outsaftikis1)

Die Lepidopterenfamilie der Nymphalidae ist in Griechenland weit verbreitet, und das nicht 
nur auf dem Festland, sondern auch auf der Inselwelt.
Nach den heutigen Kenntnissen gibt es in Griechenland 27 Vertreter — eine sehr große 
Artenzahl, wenn man bedenkt, daß Griechenland auch in der jetzigen Zeit noch sehr unvoll­
kommen erforscht ist. Es gibt eine ganze Reihe von Publikationen von Sammlern und Ento­
mologen — seit etwa 1870 —, die etwas Aufschluß über die Vorkommen der Nymphalidae 
in Griechenland geben — monographische Bearbeitungen und Untersuchungen fehlen noch 
fast ganz. Seit Staudinger (1870) hat erst K outsaftikis (1970) grundlegende Untersuchungen 
auf den nördlichen Ägäischen Inseln vorgenommen. Es folgt eine Behandlung der 27 in 
Griechenland vorkommenden Nymphalidae.

1. Charaxes jasius L.
D acie (1970), Cutsis (1969), Bretherton (1969).
Entgegen den Angaben von Higgins (1970), welcher schreibt, daß die Art nur an den Küsten 
des Mittelmeers (Griechenlands) vorkommt, ist jasius weit in Makedonien, Thessalia und 
Chalkis verbreitet. Die Verbreitungskarte von Higgins bedarf also einer Überarbeitung. Die 
Art fliegt nicht nur an trockenen, sondern auch an feuchten Stellen, bei einer Temperatur von 
20 bis 38 ° Celsius.
Vfl-Länge: 38 bis 44 mm.
Die Futterpflanze der Raupe ist Arbutus\ die Imago findet sich häufig an blühenden Büschen. 
Belege: Asprovalta (Thessaloniki), Lamia, Chalkis, Sophikon (Peloponnes).
Flugzeit: März bis September.

2. Limenitis reducta Stgr.
Staudinger (1870), Rebel (1903, 1937, 1939), Reisser (1946), Roell (1956), Anonym (1936), 
Zukowsky (1937), G alvagni (1934), K outsaftikis (1970), Cutsis (1969), Bretherton 
(1968), D acie (1970).
Die Art ist in Griechenland sehr weit verbreitet, sie wird nicht nur im Flachland, sondern 
auch in höheren Lagen bis etwa 1700 m gefunden. Sie fliegt bei Temperaturen zwischen 20 
und 30 ° Celsius und bei einer Luftfeuchtigkeit von über 60"
Vfl-Länge: 25 bis 30 mm.
Die Raupe lebt an Lonicera\ die Imago bevorzugt feuchte Stellen.
Belege: Grevenon, Korinthias, Evrou, Kozanis, Attikis, Dramas, Chalkis, Larissas, Biotias, 
sowie von den Inseln Kythera, Samos, Rhodos, Thasos.
Flugzeit: Mai bis Ende Oktober.

*) Übertragen von R . U l r i c h  R o e s l e r , Karlsruhe.
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3. Nymphalis antiopa L.
Staudinger (1870), Rebel (1903), Roell (1956), K outsaftikis (1970), D acie (1970), 
Bretherton (1968, 1970), Cutsis (1969).
Die Art ist in Griechenland nur selten. Sie fliegt fast nur in höheren Lagen bis ca. 1500 m 
Höhe. Die für die Aktiv-Phase der Falter günstige Temperatur beträgt zwischen 20 und 30° 
Celsius, die Luftfeuchtigkeit ca. 65"
Vfl-Länge: 33 bis 42 mm.
Die Raupe lebt an Birke; die Imago liebt Grünland mit stark buschigem Gelände.
Belege: (Dramas) Granitis, Parnon, Parnasso, Bitylithra, Paliokastritsa.
Flugzeit: März bis Juli.

4. Nymphalis polychloros L.
Staudinger (1870), Rebel (1903), Bender (1963), Cutsis (1969), Bretherton (1968, 1970). 
Die Species ist in Griechenland weit verbreitet, fliegt im Flachland und reicht in den Bergen 
bis in Höhen von etwa 1740 m hinauf. Die für sie günstige Temperatur liegt zwischen 20 und 
30 ° Celsius und die Luftfeuchtigkeit bei ca. 60"
Vfl-Länge: 29 bis 35 mm.
Die Raupe lebt hauptsächlich an verschiedenen Laubbäumen; die Imago fliegt im buschigen, 
bzw. bewaldeten Gelände.
Belege: Metsovon (Epirus), Katsimidi, Drosia (Attika) und auf Parnon.
Flugzeit: März bis Juli in 2 Generationen.

5. Inachis io L.
Staudinger (1870), Rebel (1903, 1916, 1931, 1936), G alvagni (1934/35), Anonym (1936), 
K outsaftikis (1970), Cutsis (1969), Bretherton (1969).
Bislang ist diese Species überall auf dem festländischen Griechenland und auf vielen Ägäischen 
Inseln angetroffen worden. Sie fliegt auch in größeren Höhen, wenn auch die obere Grenze 
noch nicht festgestellt ist. Die für die Aktivität der Falter günstige Temperatur liegt zwischen 
19 und 36 ° Celsius, die Luftfeuchtigkeit zwischen 48" und 68"
Vfl-Länge: 22 bis 33 mm.
Die Futterpflanze der Raupe ist Urtica-, die Imago ist an allen Biotopen anzutreffen. 
Belege: Granitis (Dramas), Gumenissa, Bonda, Metsovon, Serrae, Chalkidiki, Attiki, Thasos, 
Kerkyra, Syros, Tinos.
Flugzeit: März bis Oktober.

6 . Uanessa atalanta L.
Staudinger (1870), Rebel (1903, 1916, 1931, 1936), Bender (1963), K outsaftikis (1970), 
Anonym (1936), Cutsis (1969), Bretherton (1968, 1970), D acie (1970).
Die Art ist wie die vorangehende in Griechenland sehr weit verbreitet, sie kommt nicht nur 
auf dem Festland, sondern auch auf der Inselwelt, und zwar in der Ebene und in Höhen bis 
etwa 1700 m vor. Die Falter fliegen bei Temperaturen zwischen 18 und 38° Celsius und einer 
Luftfeuchtigkeit zwischen 42" und 68"
Vfl-Länge: 27 bis 33 mm.
Die Futterpflanze der Raupe habe ich in Griechenland noch nicht festgestellt; die Imago fliegt 
im grünen Gelände, in Gärten, an feuchten wie an trockenen Stellen und besucht gern Blumen.

170



Belege: Parnon, Parga, Metsovon (Epirus), Granitis (Dramas), Gumenissa, Ambrosia, Gerania 
Ori, Thasos, Rhodos, Karpathos, Ikaria, Kriti.
Flugzeit: März bis Oktober in mehreren Generationen.

7. Vanessa cardui L.
Staudinger (1870), Rebel (1903, 1905, 1915, 1916), Anonym (1936), Bender (1963), Buxton 
(1912), Zukowsky (1937), G alvagni (1934/35), Roell (1956), K outsaftikis (1970), Cursis 
(1969), Bretherton (1968, 1970), D acie (1970).
Die Art ist im gesamten festländischen Griechenland anzutreffen, wie auch in der gesamten 
Inselwelt; sie fliegt nicht nur in den ebenen Tief lagen, sondern auch in den Gebirgen bis in 
Höhen von etwa 2100 m. Die für die Art günstige Temperatur beträgt zwischen 20 und 38° 
Celsius, die Luftfeuchtigkeit zwischen 40" und 60"
Vfl-Länge: 26 bis 33 mm.
Die Raupe habe ich in Griechenland an ihrer Futterpflanze noch nicht beobachtet; die Imago 
fliegt überall im offenen Gelände.
Belege: Katara, Parnon, Makrakomi, Drosia, Karpenision, Florina, Samothraki, Sichni, 
Amynteon, Alexandroupolis, Didymotichon, Kavala, Thessalia, Paros, Agiostratios, Rhodos, 
Kos, Kriti, Thasos.
Flugzeit: März bis Oktober in 2—3 Generationen.

8. Aglais urticae L.
Staudinger (1870), Anonym (1936), Rebel (1903), K outsaftikis (1970), Cutsis (1969), 
Bretherton (1970).
Die Art ist gleichfalls in Griechenland verbreitet, wenn auch nicht ganz so häufig wie die 
vorangehende Art. Von den Inseln ist sie bislang nur aus Samothraki (K outsaftikis, 1970) 
festgestellt. Die Species fliegt nicht nur im Flachland, sondern wurde auch im Gebirge bis 
2000 m angetroffen. Die für die Aktiv-Phase der Falter günstige Temperatur liegt zwischen 
20 und 32 ° Celsius, die Luftfeuchtigkeit bei ca. 44"
Vfl-Länge: 21 bis 27 mm.
Die Raupe lebt an Urtica-, die Imago fliegt praktisch überall.
Belege: Bela Vonda (Florina), Parnon, Pieria Bergen, Samothraki.
Flugzeit: Juni bis August in 2 Generationen.

9. Polygonia c-album L.
Staudinger (1870 Taygetos, Parnassos), Bretherton (1970), Cutsis (1969 Parnassos). 
Diese Species ist in Griechenland nicht sehr weit verbreitet; von der Inselwelt ist sie bislang 
überhaupt noch nicht bekannt. Nach jetzigen Kenntnissen fliegt der Falter nur im höher 
gelegenen Gebirge bei etwa 1750 m, wenn die Temperatur zwischen 30 und 35 ° Celsius und 
die Luftfeuchtigkeit ca. 40" beträgt.
Vfl-Länge: 21 bis 25 mm.
Die Raupe lebt an verschiedenen Laubbäumen wie Hasel, Weide etc.; die Imago fliegt in 
Gärten und in offenem, etwas trockenen Gelände.
Belege: Parnon, Metsovon (Epirus), Lechovon, Paliokastritsa.
Flugzeit: Juni bis Juli.
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10. Polygonia egea Cr.
Rebel (1903, 1916, 1934, 1935), Zukowsky (1937), Anonym (1936), K outsaftikis (1970), 
CuTsrs (1969), Bretherton (1969).
Hier handelt es sich wieder um eine auf dem festländischen Griechenland sowie auf der Insel­
welt weit verbreiteten Art, die nicht nur in den Ebenen fliegt, sondern auch in höheren Lagen 
bis etwa 1500 m. Die für die Falter günstige Temperatur liegt zwischen 20 und 35° Celsius, 
die Luftfeuchtigkeit bei ca. 48"
Vfl-Länge: 20 bis 29 mm.
Die Raupe lebt an verschiedenen Laubbäumen; die Imago bevorzugt trockene Lokalitäten. 
Belege: Pilion, Attikis, Metsovon (Epirus), Parga, Paramythia (Epirus), Chalkis, Thasos, 
Samothraki.
Flugzeit: Juni bis November in 2 Generationen.

11. Pandoriana pandora D en. & Schiff.
Staudinger (1870), Rebel (1903), G alvagni (1934/35), Roell (1956), K outsaftikis (1970), 
Cutsis (1969), Bretherton (1969).
Die Art ist in Makedonia wesentlich häufiger als im südlichen Griechenland. Von verschie­
denen Inseln ist sie inzwischen auch bekannt (K outsaftikis, 1970 Thasos, Rebel, 1903 Kriti). 
Nach Higgins (1970) soll sie in Südgriechenland nicht Vorkommen. Die Art fliegt nicht nur 
in der Ebene, sondern reicht in den Bergen bis in Höhen von etwa 1700 m. Der Falter fliegt 
gern bei 35 ° Celsius und bei einer Luftfeuchtigkeit zwischen 60" und 72"
Vfl-Länge: 30 bis 37 mm.
Die Raupe lebt an Viola tricolor\ die Imago ist oft in sehr feuchtem Gelände auf blumenreichen 
Wiesen anzutreflen.
Belege: Parnon, Grevena, Kavala, Kastanea Trigonou.
Flugzeit: Mai bis August (Higgins 1970:77 gibt fälschlicherweise Juni bis Juli an).

12. Argynnis paphia L.
Staudinger (1870), Rebel (1903), Anonym (1936), Roell (1956), K outsaftikis (1970), 
Cutsis (1969), Bretherton (1969).
Die Species kommt auf dem festländischen Griechenland sowie auf einigen Inseln vor (K out­
saftikis 1970 Thasos, Samothraki). Sie fliegt nicht nur in der Ebene, sondern auch im Ge­
birge bis etwa 1300 m, wenn eine Temperatur von 19 bis 28° Celsius herrscht und eine Luft­
feuchtigkeit von ca. 60"
Vfl-Länge: 32 bis 38 mm.
Die Raupe lebt an Viola-Arten; die Imago fliegt auf grasigem, etwas feuchtem Gelände. 
Außer der Stammform ist auch A. paphia immaculata in Florina festgestellt.
Belege: Attiki, Petrokerasia, Dramas, Florina, Thasos, Samothraki.
Flugzeit: Mai bis Ende August.

13. Mesoacidalia aglaia L.
Staudinger (1870), Anonym (1936), Roell (1956), Rebel (1903), K outsaftikis (1970), 
Cutsis (1969), Bretherton (1969).
Die Art ist bislang auf dem festländischen Griechenland und von Samothraki von K out­
saftikis 1970 festgestellt; sie fliegt nur in etwas höheren Lagen ab 600 m bis etwa 1750 m>
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bei einer Temperatur zwischen 28 und 30° Celsius und einer sehr unterschiedlichen Luft­
feuchtigkeit.
Vfl-Länge: 25 bis 30 mm.
Die Raupe lebt an H/o/a-Arten; die Imago ist meist auf Waldwiesen anzutreffen.
Belege: Konitas (Epirus), Lechonov, Ioanninon, Metsovon, Samothraki.
Flugzeit: Juni bis Ende August.

14. Fabriciam adippe D en. & Schiff.
Cutsis (1969), Bretherton (1970).
Diese Art ist sowohl in Makedonia sowie im Epirus relativ häufig, von der Inselwelt bislang 
nur von Kerkyra bekannt. Sie fliegt nur in höheren Lagen von 1650 bis 1740 m. Die für 
die Aktiv-Phase der Falter günstige Temperatur liegt zwischen 19 und 35° Celsius und die 
Luftfeuchtigkeit bei ca. 65"
Vfl-Länge: 27 bis 31 mm.
Die Futterpflanze der Raupe ist mir nocl\ nicht bekannt; die Imago fliegt in Wäldern mit 
reichlichem Unterbewuchs.
Außer der Stammform habe ich auch F. adippe olympena Vty. angetroffen.
Belege: Parnon, Granitis (Dramas), Florina, Prespa, Metsovon, Katara (Kosani), Kerkyra. 
Flugzeit: Juni bis Juli.

15. Fabriciana tiiobe L.
Staudinger (1870), Bretherton (1970), Roell (1956).
Fast alle Fundorte für diese Species liegen in Makedonien und im Epirus. Sie fliegt nur in 
etwas höheren Lagen ab 800 m bis 1740 m. Der Falter liebt Temperaturen zwischen 19 und 
30 ° Celsius und eine Luftfeuchtigkeit von 40" bis 45"
Vfl-Länge: 24 bis 31 mm.
Die Raupe lebt an Viola-Arten; die Imago fliegt auf trockenen Waldwiesen.
Außer der Stammform sind noch F. niobe eris (Staudinger 1870, Parnassos) und F. niobe 
orientalis Hpt. in Griechenland festgestellt.
Belege: Karpenision, Lechovon, Metsovon, Kokkinochoma, Vrondero, Ioanninon, Aliakmon, 
Granitis (Dramas).
Flugzeit: Juni bis Juli.

16. Issoria lathonia L.
Staudinger (1870), Roell (1956), Zukowsky (1937), Bretherton (1968), D acie (1969), 
Cutsis (1969).
Diese Art ist häufig und weit verbreitet in Makedonia und im Epirus, seltener dagegen im 
Veluchi und Parnassos. Staudinger (1870) gibt für diese Art Kerkyra und Tinos an. Die Art 
fliegt ab 400 m bis in Höhen von 1740 m bei Temperaturen zwischen 19 und 35° Celsius 
und einer Luftfeuchtigkeit zwischen 50" und 67"
Vfl-Länge: 19 bis 25 mm.
Die Futterpflanze der Raupe habe ich in Griechenland noch nicht festgestellt; die Imago ist 
überall anzutreffen.
Belege: Parnon, Tempi, Granitis (Dramas), Metsovon, Aliakmon, Sidirokastron, Florina, 
Bonta Berg, Prespa, Attiki.
Flugzeit: März bis September in 2 Generationen.
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17. Brenthis hecate D en. & Schiff.
Nach Higgins (1970) in Nordgriechenland ohne genaue Angaben. Die Art wurde bislang 
nur im Epirus und Kozani in einer Höhe zwischen 1350 m und 1740 m gefunden. Die für 
den Falter günstige Temperatur beträgt zwischen 19 und 25 ° Celsius, die Luftfeuchtigkeit 
zwischen 60" bis 70"
Vfl-Länge: 19,5 bis 22 mm.
Die Raupe lebt wahrscheinlich an Leguminosen ( ?); die Imago fliegt an sehr feuchten Plätzen. 
Belege: Katara, Metsovon (Epirus), Vronderu, Kozani.
Flugzeit: Juni.

18. Brenthis daphne D en. & Schiff.
Staudinger (1870), Bretherton (1970), Cutsis (1969), Roell (1969).
Die Fundorte für diese Species liegen hauptsächlich im Epirus und in Makedonien. Stau­
dinger (1870) gibt auch Parnassos an. Die Art fliegt zwischen 100 m bis in Höhen von un­
gefähr 1700 m bei einer Temperatur zwischen 21 und 30° Celsius und einer sehr unterschied­
lichen Luftfeuchtigkeit.
Vfl-Länge: 22 bis 28 mm.
Die Raupe lebt an Rubus-Arten; die Imago fliegt nur lokal an feuchten, aber warmen Stellen. 
Belege: Florina, Karpenision, Petrokerasia, Graniti (Dramas), Katara (Kozanis), Lechovon, 
Trigonon (Evros).
Flugzeit: Juni bis Juli.

19. Boloria graeca Stgr.
Nach Higgins (1970) in den Hochgebirgen Nordgriechenlands und Mazedoniens. Ich habe 
die Art bislang nur in Westmazedonien und in Thraki gefunden. Sie fliegt in höheren Lagen 
zwischen 800 m und 2100 m, bei einer Temperatur von etwa 20 ° Celsius und einer Luft­
feuchtigkeit von ca. 60"
Vfl-Länge: 18 bis 21 mm.
Die Futterpflanze der Raupe ist mir noch unbekannt; die Imago fliegt im Wiesengelände. 
Belege: Bella Bonta (Florina), Tris Vrisses (Thraki).
Flugzeit: Mai bis Juni.

20. Clossiana euphrosyne L.
Staudinger (1870) (Parnassos, April), Bretherton (1970), Cutsis (1969).
Diese Species ist in Griechenland relativ selten; sie fliegt in höheren Lagen ab 800 m bis 
1740 m bei einer Temperatur zwischen 18 und 25 ° Celsius und bei einer sehr unterschiedlichen 
Luftfeuchtigkeit.
Vfl-Länge: 20 bis 23 mm.
Obwohl ich die Raupe an Viola gefunden habe, bin ich mir nicht ganz sicher, ob diese Pflanze 
auch die Futterpflanze für diese Art ist; die Imago fliegt in stark krautigem Gelände. 
Belege:
Flugzeit: April bis Juni.

21. Melitaea cinxia L.
Staudinger (1870), Cutsis (1969), D acie (1969).
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Die Art ist im nördlichen Griechenland sehr weit verbreitet und fliegt vom niederen Tiefland 
bis in Höhen von etwa 2100 m, bei Temperaturen zwischen 20 und 30 ° Celsius und einer 
Luftfeuchtigkeit von ca. 60"
Vfl-Länge: 17 bis 22 mm.
Die Futterpflanze der Raupe ist Plantagio\ die Imago fliegt an blumenreichen Stellen. 
Belege: Trigonon-Evrou, Katara, Rilia (Thraki), Gerania Ori, Didymozichon, Tris Vrisses 
(Thraki), Metsovon (Epirus), Bonta (Florina), Meteora-Klöster (Roesler, in litt.).
Flugzeit: April bis Ende Juni.

22. Melitaea phoebe D en. & Schiff.
Staudinger (1870) v. caucasica Stgr., Bretherton (1970), D acie (1970), Cutsis (1970). 
Auf dem festländischen Griechenland ist die Art weit verbreitet, während sie auf der Inselwelt 
bisher noch nicht festgestellt werden konnte. Sie fliegt in der Ebene und in den Bergen bis 
in Höhen von 1600 m. Die für die Falter günstige Temperatur beträgt zwischen 20 und 36° 
Celsius, die Luftfeuchtigkeit zwischen 35" und 46"
Vfl-Länge: 19 bis 28 mm.
In Griechenland habe ich als Futterpflanze der Raupe Plantago festgestellt; die Imago fliegt 
auf blumigen Wiesen.
Außer der Stammform ist M. phoebe caucasica Stgr. festgestellt.
Belege: Koula, Vronderou, Trigonon, Korinthos, Peristeri (Florina), Gerania Ori, Tris Vrisses, 
Amynteon, Florina, Vevi, Kastoria, Berg Vigla (Florina), Attikis, Parnassos, Veluchi. 
Flugzeit: April bis August in 2 Generationen.

23. Melitaea didyma Esper.
Rebel (1903, 1935), Roell (1956), Zukowsky (1937), G alvagni (1934), K outsaftikis (1970), 
Bretherton (1969), Cutsis (1969).
Auf dem festländischen Griechenland kommt die Species allenthalben vor; auf den Ägäischen 
Inseln ist sie nachgewiesen von Thasos, Samothraki (K outsaftikis 1970) und Kerkyra (Rebel 
1935). Die Falter fliegen sowohl in den ebenen Tiefländern, wie auch in den Bergen in Höhen 
bis zu 1800 m. Die für die Aktiv-Phase der Falter günstige Temperatur beträgt zwischen 20 
und 35 ° Celsius, die Luftfeuchtigkeit zwischen 35" und 57"
Vfl-Länge: 18 bis 25 mm.
Die Futterpflanzen der Raupe sind Plantago und Veronica-, die Imago bevorzugt trockene 
und warme Gegenden.
Belege: Goumenissa, Parnon, Edessa, Katara, Tris Vrisses (Thraki), Ioanninon, Sidirokastron, 
Zachlorou, Grevena, Attikis, Paramythia, Florina, Kastoria, Aliaknon, Didymotichon, Gra- 
nitis (Dramas), Makrakomi, Tymphrestos, Karpenision und von den Inseln Thasos, Samo­
thraki und Kerkyra.
Flugzeit: April bis September in sicherlich 2 Generationen.

24. Melitaea trivia D en. & Schiff.
Staudinger (1870), R ebel (1936), G alvagni (1934), Cutsis (1969), Bretherton (1969). 
Diese Art ist sowohl auf dem festländischen Griechenland wie auch auf den Ägäischen Inseln 
weit verbreitet und meist häufig. Sie fliegt in Lagen zwischen 400 m und 2200 m Höhe; der 
Falter liebt Temperaturen zwischen 23 und 38 ° Celsius und eine Luftfeuchtigkeit zwischen 
35" und 57"
Vfl-Länge: 16 bis 23 mm.
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Die Futterpflanze der Raupe ist Verbascum thapsus\ die Imago ist überall an trockenen Stellen 
anzutreffen.
Außer der Stammform wurde in Griechenland noch M. trivia syriaca R b l . angetroffen. 
Belege: Bella Bonta, Komotini, Katara, Attikis, Sidirokastron, Paramythia, Thasos, Kos, 
Chios, Mytilini.
Flugzeit: April bis August in 2 Generationen.

25. Mellicta athalia R o t t .

S t a u d x n g e r  (1870), C u t s i s  (1969), B r e t h e r t o n  (1969).
Die Art ist in Griechenland weit verbreitet, tritt aber nicht häufig auf. Sie fliegt im Flachland 
und in den Bergen bis zu Höhen von ca. 1400 m. Der Falter fliegt gern bei einer Temperatur 
von 25 ° Celsius und bei einer sehr unterschiedlichen Luftfeuchtigkeit.
Vfl-Länge: 19 bis 22 mm.
Die Futterpflanze der Raupe ist Plantago; die Imago fliegt sowohl an trockenen wie auch an 
feuchten Stellen und bevorzugt blumenreiche Wiesen.
Belege: Karpenision, Vronterou, Tris Vrisses und Rylia (Thraki), Parnassos, Veluchi, Olympos, 
Pindos.
Flugzeit: Mai bis Juli.

26. Mellicta aurelia Nick .
Diese Art wurde bislang nur in Makedonia und im Epirus festgestellt. Die Falter fliegen bei 
Temperaturen zwischen 20 und 24° Celsius und bei einer Luftfeuchtigkeit von 50" 
Vfl-Länge: 18 bis 22 mm.
Die Futterpflanze der Raupe in Griechenland ist mir noch unbekannt; die Imago hält sich 
gern an trockenen und steilen Geländen auf.
Belege: Karpenisio, Florina, Metsovon, Katara, Graniti (Dramas).
Flugzeit: Mitte Juni bis Mitte Juli.

27. Euphydryas aurinia R o t t .

Die Art war bisher noch nicht in Griechenland gefunden worden. Nun liegen Funde aus 
Thraki vor. Die Falter fliegen in Höhen zwischen 1500 m und 2200 m und lieben eine Tem­
peratur von 25 ° Celsius und eine Luftfeuchtigkeit von ca. 68"
Vfl-Länge: 18 bis 24 mm.
Die Futterpflanze der Raupe ist mir noch unbekannt; eine genaue Biotopsbeschreibung, 
in der sich die Falter besonders gern aufhalten oder die für die Art charakteristisch wäre, 
läßt sich jetzt noch nicht nennen.
Belege: Trigonon-Evrou, Bella Bonta.
Flugzeit: Juni.
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